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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,

in dieser Ausgabe haben wir uns des Themas „Verbindungen“ angenommen.
Wer jetzt erwartet, dass es um Burschenschaften und andere Studentenverbünde
geht, ist allerdings auf dem Holzweg. Vielmehr haben wir uns auf die vielfältigen
Vernetzungen konzentriert, die heute das Forschen und Lehren an der Universität
prägen. Wir beschäftigen uns mit relativ neuen Phänomenen wie dem sozialen
Netzwerk „Facebook“ und schauen hinter die Kulissen des Rechenzentrums,
ohne dessen Datennetz ein geordneter Universitätsbetrieb wohl kaum mehr mög-
lich wäre.

Ganz neue Verbindungen ermöglicht die Universitätsstiftung, die sich am
Gründungstag der Universität Bonn, am 18. Oktober, der Öffentlichkeit vorge-
stellt hat. Sie eröffnet auch neue Formen der Kooperation für die Hochschule mit
externen Partnern, etwa bei der Einrichtung und Vergabe von Stipendien.

Nach dem großartigen Deutschlandfest vom 1. bis 3. Oktober werden wohl
noch mehr Menschen als bisher unsere Universität mit ihrem Bild von Bonn ver-
binden. Denn die Alma mater hat sich erfolgreich ihrer zentralen Rolle in der
Stadt gestellt. Zahlreiche Besucher von nah und fern ließen sich im Hauptgebäu-
de und in den Universitätsmuseen von der Faszination der Wissenschaft anste-
cken. Und die Erinnerungsfotos aus dem ungewöhnlich dicht mit Zelten der Bun-
desorgane bestandenen Hofgarten rahmt ganz selbstverständlich das barocke
Uni-Hauptgebäude.

Bleiben auch Sie der Universität verbunden und lesen Sie weiterhin unsere
„forsch“.

Einen guten Start in das neue Akademische Jahr wünscht mit freundlichen
Grüßen

Ihr Redaktionsteam

Viele Besucher des

Deutschlandfestes
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